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Vorwort


��
 ers� ien „The Discovery of Grounded Theory“ von Barney G. Glaser  und An-
selm L. Strauss ; zwei Wissens� a� ler, die wie kaum andere die Fors� ungsland-
s� a�  geprägt haben: Das Bu�  ist eine der wegweisenden (und am häu� gsten 
zitierten) S� ri� en der qualitativen Fors� ung geworden, und die Grounded-Theo-
ry-Methodologie (GTM) hat als prominenter Fors� ungsstil über die Soziologie hin-
aus Eingang in viele sozial-, aber au�  gesundheits-, te� nik-, informations- und 
wirts� a� swissens� a� li� e Anwendungs- und Fors� ungsfelder gefunden. 

Mit dem Grounded Theory Reader geht es uns   um eine angemessene – und das 
heißt lebendige – Form der Darstellung und Vermi� lung dieses besonderen For-
s� ungsstils. Na�  unserem Einleitungskapitel zu Stand und Perspektiven wird der 
erste Teil des Grounded Theory Readers mit ausgewählten Interviews erö� net. Die 
Gesprä� e mit den Gründern der GTM, Glaser  und Strauss , sowie mit Kathy Char-
maz , Adele E. Clarke  und Juliet Corbin  – Fors� erinnen also, die die GTM wesentli�  
mitgestaltet und weiterentwi� elt haben – geben die Gelegenheit einer ersten Orien-
tierung. Diese Interviews wie die ans� ließend im ersten Teil des Bandes versam-
melten Texte von Charmaz, Corbin sowie Glaser (gemeinsam mit Judith Holton ) 
markieren unters� iedli� e Positionen innerhalb der GTM bzw. stehen für vers� ie-
dene Konzeptionen und theoretis� e Perspektiven. Mit den daran ans� ließenden 
Beiträgen von Udo Kelle , Jo Rei� ertz  und Jörg Strübing  wird versu� t, einige der 
Kontroversen um die GTM zu lokalisieren und zu sondieren. Die im S� lussteil 
des Bandes vorliegenden Artikel von Zden�k Konopásek , Petra Mu� el , Gerhard 
Riemann  sowie Charles Berg  und Marianne Milmeister , dem Autorinnenteam Inga 
Trus� kat , Manuela Kaiser-Belz  und Vera Reinartz  und der von uns   gemeinsam mit 
Franz Breuer  verfasste Beitrag geben Einbli� e in die Fors� ungspraxis. Sie stehen 
der irrigen Annahme einer GTM-Rezeptur entgegen und fordern sta� dessen (auf), 
Fors� ung als aktives Handeln von Akteuren zu begreifen und umzusetzen. 

Alles in allem haben wir in der zweiten Auflage des Grounded Theory Readers 
den S� werpunkt dur�  die Hereinnahme von neun neuen Beiträgen (und die Her-
ausnahme von se� s Artikeln) vers� oben. Es geht uns über die zentrale Ausein-
andersetzung um die GTM-Positionen sensu Glaser  und/oder Strauss  hinaus nun 
insbesondere darum, der Bandbreite der vers� iedenen Verständnisse von GTM 
Re� nung zu tragen und diese in die Diskussion einzubringen. Insofern handelt es 
si�  eher um eine Neuauflage; der Grounded Theory Reader aus dem Jahre ���
, der 
als Supplement der Zeits� ri�  Historis� e Sozialfors� ung des GESIS-Zentrums für 
Historis� e Sozialfors� ung ers� ienen ist, kann insoweit ebenfalls na�  wie vor 
ergänzend hinzugezogen werden.



Vorwort 10

Dur�  die Ausri� tung und Anlage der Texte soll ein mögli� st breiter Kreis von 
Leserinnen und Lesern in Fors� ung und Lehre errei� t werden: Jene, die bereits 
mit der GTM vertraut sind, sollen weitere Anregungen für die eigene Fors� ungs-
arbeit und deren Re	 exion erhalten; jenen, die die GTM kennenlernen wollen, soll 
der Einstieg in ein zunehmend unübersi� tli� er und teilweise widersprü� li� er 
werdendes Terrain erlei� tert werden. Und der Grounded Theory Reader soll allen In-
teressierten – ungea� tet ihrer Fors� ungs- und Lehr-/Lernerfahrungen, ungea� tet 
ihres Status – die Lebendigkeit eines Fors� ungsstils und eine lebendige Wissen-
s� a�  vermi� eln. 

Dass es den Grounded Theory Reader in der zweiten Auflage in dieser Form – mit 
vielen erstmals abgedru� ten oder überarbeiteten Beiträgen – gibt, haben wir allen 
beteiligten Autorinnen und Autoren zu verdanken, die ihre Artikel neu verfasst 
oder aktualisiert haben. Unser besonderer Dank gilt Paul Sebastian Ruppel, der uns 
bei der Übersetzung vieler englis� er Originaltexte unterstützt hat. Unser Anliegen 
war, mit dem Verfügbarma� en aller Texte in Deuts�  ni� t nur ein in si�  stimmiges 
Bu�  zu präsentieren, sondern au�  einen lei� teren Zugang zu GTM-Positionen wie 
denen von Charmaz  und Clarke  zu erö� nen, die in der hiesigen Diskussion no�  
immer nur begrenzt rezipiert werden; au�  Texte von Barney Glaser  werden hier 
erstmals einem breiten Publikum in Deuts�  zugängli�  gema� t. 

Wir ho� en, mit dem Grounded Theory Reader in seiner jetzigen Form einen instruk-
tiven Band – sowohl für die Diskussionen zu einem einzigartigen Fors� ungsstil als 
au�  mit Bli�  auf je individuelle Fors� ungsarbeiten – vorgelegt zu haben. 

Günter Mey & Katja Mru� 
Berlin, Juni ��
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